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Jagd-Idyll

J. Brütsch

Hinenaa

Rudolf Hägni

Wänn eine schtiirbt, so muescht nu lose,
Was miir für Muschterchnaabe sind,
All Tugede, chascht nachäär lääse,
Hebs ghaa, das gschtorbe Mäntschechind.

Dää ischt en Held gsy, dää en Dulder,
Dää en Prophet, dää es Genie,
Churzum, s reinscht Paradys wäär d Äärde,
Und d Mäntsche müefjted Angel sy.

Märkwürdig und wännt ume luegischt,
So chunts der gaar nüd dääwääg voor:
Deef ligged zwee denand in Haare,
Und dää haut disen übers Ohr!

Das eisig nu di Beschte schfäärbed,
Ischt truurig. Lyts am And a dem?
Dänn nääms mi aber würkli wunder,
Wänn dise Teil a d Reie chääm
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